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»	SAUBERE SERVICE- 
	 UNTERSTÜTZUNG:   
	 RECYCLINGSPEZIALIST NGR 		
	 SETZT AUF ASSECOS  
	 SMART-SERVICE-LÖSUNG

Saubere Meere, klare Seen, eine gesunde Flora und Fauna – die Gründe 
für den Umweltschutz liegen auf der Hand. Seit 1996 hat es sich die Next 
Generation Recyclingmaschinen GmbH (NGR) daher zur Mission gemacht, 
für die Kunststoffindustrie Wege zu finden,  ressourcenschonend und  
 achtsam  mit unserem Planeten umzugehen. Mit weltweit mehr als  
1.650 im Einsatz befindlichen Recyclingmaschinen ist eine  effiziente und  
 reibungslose Abwicklung der Serviceprozesse  für NGR dabei unerlässlich. 
Für die Planung und Dokumentation der internationalen Serviceeinsätze  
an seinen hochmodernen Anlagen nutzt das Unternehmen daher die 
Asseco-Lösung  „APplus Mobile Service“  als zusätzlichen Funktionsbereich 
seines ERP-Systems APplus.
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Mehr als 1.650 solcher Maschinen befinden 
sich heute bei Kunden in über 90 Ländern im 
Einsatz. Für deren Installation und Wartung 
sind international zahlreiche Techniker*innen 
in den Bereichen Prozess-, Anwendungs- und 
Inbetriebnahme im Einsatz. Diese verwenden 
seit Anfang des Jahres 2022 zur Dokumen-
tation ihrer Serviceeinsätze  „APplus Mobile 
Service“ als zusätzlichen Funktionsbereich 
von APplus. Die Lösung ist seit geraumer  
Zeit bei NGR als zentrales ERP-System im Ein-
satz. Die Nutzung erfolgt über insgesamt 62 
Lizenzen: 55 davon sind fest an Außendienst-
techniker vergeben, sieben weitere werden als 
Poollizenzen vorgehalten – beispielsweise für 
Prozesstechniker, die nicht regelmäßig reisen.

Seit beinahe dreißig Jahren produziert und 
entwickelt die Next Generation Recycling-
maschinen GmbH (NGR) am Hauptsitz im 
oberösterreichischen Feldkirchen an der 
Donau modernste Kunststoff-Recycling-
Technologien. Ein zentrales Kerngeschäft  
sind die sogenannten „Schredder-Feeder-Ext-
ruder-Kombinationen“ für post-industrielles 
Recycling. Sie zerkleinern Abfallprodukte der 
Kunststoffverarbeitung – wie zum Beispiel 
Randbeschnitte von Folien, Reste von Stanz-
gittern oder Anfahrklumpen. Anschließend 
schmelzen die Maschinen das Material zu 
Kunststoffgranulat, um es erneut in den 
Produktionskreislauf zurückzuführen. Im 
Unternehmen werden auch hochmoderne 
PET-Recyclingmaschinen gefertigt. Unter 
Einsatz des sogenannten „Liquid State 
Polycondensation (LSP)“-Verfahrens reinigen 
diese PET-Abfälle und Flakes von schädlichen 
Chemikalien. Dadurch werden die Abfälle 
innerhalb von Minuten in hochwertiges, 
lebensmitteltaugliches rPET verwandelt.
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»	 SERVICE-START 
	 IN APPLUS
Im Falle eines Claims, der nicht via Telefon- oder Fern-
wartungssupport zu lösen ist, wird der  Prozess für einen   
 Serviceauftrag  gestartet: Der Mitarbeitende, der den Anruf 
entgegengenommen hat, ruft die  Anlageninformationen  auf, 
die in der Kundenakte in APplus vermerkt sind. Beispielsweise 
ist dort die Stückliste hinterlegt, in der die entsprechenden 
Ersatzteile ausgewählt werden können. 
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»	 SERVICE-START 
	 IN APPLUS

Auf deren Basis kann dann im System zunächst ein  
Angebot und – nach der Zustimmung des Kunden –  
ein Serviceauftrag erstellt werden. Daraufhin wird der 
Auftrag in der Plantafel eingeplant und der Zeitrahmen so 
bestimmt, dass benötigtes Material bereits beim Kunden 
ist, wenn die technische Fachkraft anreist.

Zuletzt wird der Serviceauftrag noch mit Informationen 
ergänzt, die für die Durchführung des Einsatzes relevant 
sind. Diese umfassen alle Unterlagen, die der Mitarbei-
tende für den jeweiligen Einsatz benötigt: Flug- und Hotel-
informationen, Musterzeiten, damit diese nicht komplett 
neu angelegt werden müssen, und eine Checkliste. Je nach 
Art des Einsatzes kommen noch zusätzliche relevante 
Informationen oder Dokumente hinzu, die bereits früher 
im System zu dieser Anlage abgelegt wurden. Das können 
zum Beispiel Serviceberichte von vorherigen Einsätzen  
oder – im Falle von Inbetriebnahmen – Übernahme- und 
Schulungsprotokolle sein.

Das passgenaue Zuschneiden von APplus Mobile Service auf  
die Anforderungen unseres Unternehmens hat unsere  
Serviceprozesse nicht nur für uns, sondern auch für unsere  
Kunden enorm verbessert. Die partnerschaftliche Zusammen-
arbeit und Lösungsorientierung des Asseco-Teams hat uns  
bei der Erreichung unserer Ziele sehr geholfen.

»	 Herbert Andlinger | Senior Site & Quality Inspector bei NGR «
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Sobald die Backoffice-Beschäftigten im 
System eine*n Techniker*in für einen Auftrag 
anfordern, wird im Hintergrund eine Routine 
angestoßen: Eruiert wird die für den Einsatz 
am besten geeignete, verfügbare Fachkraft. 
Hierfür sind im System gewisse Vorausset-
zungen mit den Maschinentypen verknüpft 
– beispielsweise die Technikergruppen „LSP“ 
für PET- Recyclingmaschinen mit Liquid State 
Polycondensation-Verfahren (LSP) und „GRAN“ 
für Maschinen für Post Industrial- und Post 
Consumer Recycling. Je nach Maschinentyp 
wird dann über eine Anpassung im System 
automatisch die passende Gruppe an Perso-
nal vorgeschlagen, die über die notwendigen 
Kenntnisse für einen Einsatz an einer solchen 
Anlage verfügt. 

Zudem überprüfen diese im Hintergrund  
ablaufenden Routinen beispielsweise auch 
Anforderungen des Einsatzlandes wie etwa 
den aktuellen Impfstatus oder das Vorhanden-
sein eines gültigen Reisepasses oder not- 
wendiger Visa.  

»	ZEITERSPARNIS 
	 DURCH 
	 ROUTINEN
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„Diese Routinen stellen die Erfüllung der auf-
tragsspezifischen Voraussetzungen für  
den Technikereinsatz automatisch sicher.  
Das ist eine enorme Entlastung für unsere 
Mitarbeitenden. Sie unterstützen diese dabei, 
unseren Kunden ein noch schnelleres,  
optimales Serviceerlebnis zu liefern. Denn in 
der Praxis bedeutet das eine große Zeiterspar-
nis“, freut sich Herbert Andlinger, Senior Site & 
Quality Inspector bei NGR und Projektverant-
wortlicher für APplus Mobile Service.

Erfüllt ein Techniker alle Voraussetzungen, 
wird sein Einsatz automatisch disponiert. Zu 
diesem Zeitpunkt werden alle Auftragsinfor-
mationen von APplus komplett verschlüsselt 
in die Cloud und von dort in die mobile App 
auf den Endgeräten der Techniker*innen 
übertragen.

»	ZEITERSPARNIS 
	 DURCH 
	 ROUTINEN
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Während des Einsatzes werden die Mitarbeitenden durch die App  
deutlich  bei manuellen Aufgaben entlastet  wie etwa der Erstellung  
des Einsatzberichts. Früher funktionierte das Berichtswesen über  
Excel-Dateien, weshalb die Techniker*innen zur Einsatzdokumentation nur  
ihre Laptops verwenden konnten. Durch die Nutzung der APplus-App  
sind die Techniker*innen nun  viel flexibler,  da sie verschiedene Endgeräte 
zur Erstellung und Abwicklung von Auftragsberichten nutzen können. 

»	EFFIZIENTE  
	 AUFTRAGS-  
	 DOKUMENTATION
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Denn APplus Mobile Service unterstützt nicht 
nur verschiedene Sprachen, sondern auch die 
verschiedenen Betriebssysteme auf Compu-
tern und Smartphones. Zwischen denen muss 
die Synchronisation problemlos funktionieren, 
damit die technischen Fachkräfte von überall 
aus auf ihre Daten zugreifen und jeweils mit 
den aktuellsten Informationen arbeiten kön-
nen. Durch die Cloud-Anbindung werden die 
Einsatzdaten automatisch im 15-Minuten-Takt 
auf den Endgeräten synchronisiert. So kön-
nen beispielsweise mit dem Handy Bilder zur 

Dokumentation gemacht und im Anschluss 
mit dem Laptop weitergearbeitet werden.

„In zirka 99 Prozent der Fälle sind unsere  
Mitarbeitenden mindestens fünf Tage pro  
Einsatz unterwegs. Nicht selten erstrecken 
sich die Einsatzzeiten aber auch auf bis 
zu drei oder vier Wochen am Stück“, merkt 
Andlinger an. „Die anfallenden Berichte sind 
umfangreich und datenintensiv. Darauf 
müssen die entsprechenden Schnittstellen 
ausgelegt sein, damit bei der Synchronisation 
keine Daten verlorengehen.“
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»	 AUTOMATISCHE
	 SYNCHRONISATION 
	 MIT DEM  
	 ERP-SYSTEM

Nach einem Einsatz vermerken die Techniker*innen die Arbeitszeiten und schreiben 
die Einsatzberichte. Falls erforderlich, holen sie zusätzlich noch digitale Unterschriften 
der Übernahmeprotokolle ein. Daraufhin wird der Bericht digital abgeschlossen. Das 
stößt wiederum die automatisierte Übertragung sämtlicher Auftragsinformationen 
inklusive aller Dokumente, Bilder und Skizzen in APplus an. Damit liegen alle Informa-
tionen zentral vor, sodass der abgeschlossene Bericht sieben Tage später wieder vom 
Endgerät gelöscht werden kann.

„Früher hatten wir die Informationen  
zu Serviceaufträgen lediglich in der Historie 
der Anlage vermerkt. Entsprechend zeitauf-
wendig war es mitunter, die Dokumentation 
wieder ausfindig zu machen, vor allem, 
wenn beim Kunden mehrere Anlagen im  
Einsatz waren und verschiedene Support-
Leistungen durchgeführt wurden“, erklärt  
Andlinger. „In APplus liegen alle Einsatz-
berichte sowie zugehörige Dokumente 
und Informationen auftragsbezogen ab 
– dadurch laufen unsere internen Prozesse 
nun noch effizienter und schneller ab.“
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»	 MASSGESCHNEIDERTE 	
	 LÖSUNGEN FÜR  
	 INTERNATIONALEN 	
	 EINSATZ

Das internationale Geschäft der NGR bringt zahlreiche Besonderheiten mit 
sich, die auch durch die Servicelösung entsprechend abgedeckt werden 
müssen. Eine davon sind die  Niederlassungen in verschiedensten Teilen   
 der Welt:  der Hauptsitz in Österreich sowie je eine Niederlassung in den 
USA, Malaysia und China. Für jeden Unternehmenssitz sind die  Service-   
 aufträge und Plantafeln in APplus mandantisiert.  So kann der jeweilige 
Firmensitz nur auf die Daten seines eigenen Landes zugreifen.
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Auch die Erfassung von Reise- und  
Arbeitszeiten weist durch die weltweiten 
Technikereinsätze Besonderheiten auf:  
Zum einen müssen rechtliche Anforderungen 
wie beispielsweise die österreichische Unter-
scheidung zwischen aktiven und passiven 
Reisezeiten berücksichtigt werden. Anderer-
seits erfolgen die Zeitmeldungen oftmals  
in mehreren Zeitzonen – etwa remote aus 
den USA und Österreich oder zum Beispiel 
vor Ort in Bulgarien. Durch entsprechende 
Anpassungen in der Zeiterfassungskompo-
nente „APplus Mobile Time“ werden Zeitver-
schiebungen berücksichtigt. Die technische 
Fachkraft hat die Möglichkeit, bei Bedarf die 
Zeitzone manuell einzustellen, falls beispiels-
weise ein Endgerät zeitweise keinen Internet-
zugang hat und damit die Systemzeit nicht 
automatisch angepasst wird.

Bei Auslandseinsätzen werden in „APplus 
Mobile Service“ zudem die jeweiligen  
Währungen automatisch berücksichtigt, 
etwa bei Hotelkosten. Das stellt sicher, dass 
nach der Datenübertragung an das zentrale 

ERP-System auch die angeschlossenen 
Folgeprozesse ohne Probleme ausgeführt 
werden können. So können etwa die Rech-
nungen nach kurzer Gegenprüfung sofort 
nach Einsatzende gestellt werden.

„Das passgenaue Zuschneiden von APplus 
Mobile Service auf die Anforderungen 
unseres Unternehmens hat unsere Service-
prozesse nicht nur für uns, sondern auch 
für unsere Kunden enorm verbessert. Die 
partnerschaftliche Zusammenarbeit und 
Lösungsorientierung des Asseco-Teams hat 
uns bei der Erreichung unserer Ziele sehr 
geholfen“, resümiert Herbert Andlinger. „Von 
der Implementierung über kleinere Bugs bis 
hin zu größeren Anpassungen – die sich trotz 
bester Planung vorab aufgrund der Besonder-
heiten unseres internationalen Geschäfts im 
aktiven Praxiseinsatz auftaten – wurden wir 
durchweg schnell, freundlich und kompetent 
unterstützt. Daher freuen wir uns darauf, 
auch in Zukunft weitere Projekte zusammen 
mit Asseco anzugehen.“

In APplus liegen alle Einsatzberichte sowie zugehörige 
Dokumente und Informationen auftragsbezogen ab – 
dadurch laufen unsere internen Prozesse nun noch  
effizienter und schneller ab.

»	 Herbert Andlinger | Senior Site & Quality Inspector bei NGR 	
	 und Projektverantwortlicher für APplus Mobile Service «
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Wenn Pioniergeist
auf Erfahrung trifft.
Über 30 Jahre Vorreiter  
der ERP-Branche.

assecosolutions.com

Unternehmen:	 Next Generation Recycling-		
		  maschinen GmbH (NGR)

Branche:	 Maschinen- & Anlagenbau / 	
	 	 Kunststoffindustrie

Hauptsitz:	 Feldkirchen an der Donau, 		
		  Österreich

Live-Start:	 Anfang 2022

GENUTZTE LÖSUNGEN

»	 APplus

»	 APplus Mobile

»	 APplus Mobile Time

 
 

VORTEILE

»	 Komfortable Planung von inter- 
	 nationalen Serviceeinsätzen durch 	
	 passgenaue Prozesse im Hintergrund

»	 Unmittelbare, strukturierte 			
	 Einsatzdokumentation

»	 Smartere und schnellere 			 
	 Berichterstellung

»	 Synchronisation zwischen ver- 
	 schiedenen mobilen Endgeräten  
	 sowie zwischen APplus Mobile Service 	
	 und APplus

»	 NEXT GENERATION RECYCLING- 
	 MASCHINEN GMBH AUF EINEN BLICK


